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Karls ruh er . „
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Samstag den 17 . Oktober 1612 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

P 0 l i z e y - W e r 0 r d n u n g .
Die Abstellung der blauen Montäge und anderen ' blauen Täge betreffend .

Sammtlichen Zünften und AunstherbergsVätern wird hierdurch nachstehendes zur sträcklichen Befol¬
gung eröffnet :

1 ) Es finden keine blauen Montäge mehr Statt , und auch andere WerkTäge dürfen nicht mehr
als SchwelgLäge verloren gehen .

r ) Der Meister , welcher seinen Gesellen nicht an allen WerkTägen Arbeit giebt , wird mit 5 fl .
und nach Bewandnlß der Sache mit Gefängniß bestraft .

g ) Gesellen , weiche an WerkTägen nicht arbeiten , werden arretirt und zur öffentlichen Arbeit

angehalten .
4 ) ' Meister deren Gesellen eigenmächtig an WerkTägen nicht arbeiten , sollen die Anzeige davon ma¬

chen . Unterlassen sie die Anzeige , so sieht man es an , als ob sie selbst die FaullenzTage zugegeben hät¬
ten , und sie werden nach h . 2 . bestraft .

5 ) Die HerbergsVäter und andere Wirthe sollen den Gesellen , welche blaue Täge machen , keinen
Vorschub leisten , ihnen keine Getränke abgeben , sondern sie nach Hause weisen . Bei Strafe von
i Gulden für jeden der im Wirthshaus angetroffen wird .

6 ) Gesellen , welche außer der Stadt in benachbarten Dorfwirthshäusern herumziehen , werden bei

ihrer Rückkehr ebenfalls arretirt , und gleich denen behandelt , welche in der Stadt dem Müssiggang nach -

ziehen . Earlsruhe , den 12 . October 1812 .
Großherzogliche PolizeyDirection .

Der PolizeyDirector .
E . v . Baur .

Bekanntmachung .
Ganz irrig glauben Manche , daß die herrschaftlichen Sporteln bei Großherzoglichem Stadtamt nicht

früher erhoben werden könnten , als bis die Angelegenheit beendigt sey , wegen welcher solche angesetzt sind .
Diese Beendigung hängt übrigens in den bei weiten meisten Fällen nicht von Großherzoglichem Stadtamt ,
sondern entweder von den Fortschritten der Partheien im gerichtlichen Weg , oder von Beschlüssen höherer
Behörden ab . Ausdrückliche höchste Verordnungen bestimmen aber , daß die in gerichtlichen und andern
amtlichen Sachen taxmäßig angesetzte Sporteln in der Regel alsobald erhoben und allemal monatlich an die
Großherzo

'
glichen Verrechnungen abgeliefert werden müssen . Obschon man dieses Verhältniß als bekannt

Woraus setzen dürfte , will man jedoch hiemit jeden , der davon nicht unterrichtet wäre , darauf - hingewiesen
haben . Karlsruhe den » 4 . Oct . 1812 .

Großherzogliches StadtÄmt .
Graf von BenzelSternau .

vät . Bretschger .

Bekanntmachungen .
der ^ °ben Verfügung zufolge muß ein Theil
dern ^ ienlU kürs laufende Jahr , so wie der beson-

kerden sogleich eingezogen und gbgeliefert

Da aber Großherzogliche Einnehmerey die des -

fallsige Reparation noch nicht hat fertigen können ,
so wird vorläufig < ine AbschlagsAahlung nach dem

leztjährigen SchatzungsFuß , bestehend in drey Ouart

derselben erforderlich .
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Jeder Schatzungspflichtige . . wird daher hiermit

«ufgefordert , den ungefähren Betrag nach obigem

Maasstaab ohne Verzug zu berechtigen , und zwar

an den Städtischen Verrechner Herrn Hauer , der

diesen Einzug an den Nachmiltägen der Tage , Mon -

ksgk Aienstag , Mittwoch und Samstag aus dem

RÄHszimmer vornimmt . ^
Karlsruhe , den 21 . Septbr . 1812 .

Bürgermeisteramt und Stadlrath .̂

( t ) Karlsruhe . sSchuldenliquidation . s Am

Schuldenliquidation des in Untersuchung gerathenen

Bürger und Oehlmüller Martin Kaufmann von

Ettlingen , ist Donnerstag der 29 . October festgesezt.

Die deßfallsigen hiesigen Gläubiger haben sich

daher an genanntem Tage Morgens y Uhr bey Groß¬

herzoglichem AmtsNevisorat daselbst cinzufinden und

UWr Vorlegung der BewcisUrkunden gehörig zu

lfqstidiren , bei Strafe des Ausschlusses .
Karlsruhe , den z . Oktober i8l2 .

^ Großherzogliches Stadtamt /
^ (H Ettlingen . sSchuldeNliquidation .s Zur

Schüldenkiquidlltion , der Glaser Ignatz Sächsi¬

schen Eheleute zu Ettlingen wird Tagfahrt bei

Grvßherzogl . Amtsrevisorat daselbst auf Montag den

s6 . Octbr . d . I . anberaumt , um welchen Termin

alle diejenige , welche etwas an benannte Eheleute

zu fordern , bei besagter Großh . Stelle zu erscheinen ,

und bei Verlust ihrer Ansprüche , ihre Schulden durch

Vorlage ihrer Urkunden rc>, entweder in eigener Per¬

son oder durch Sgbstituten , zu liquidiren haben .

Ettlingen , den 22 . Septbr . 1812 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

Pachtanträge und Verleihungen .

LogisVerleihungen in Karlsruhe .

In der Hronengässe sind 3 meublirte Zimmer ,

nebst Stallung zu 4 Pferden , Wagenremis und eine

Stallkammer , Theilweise oder zusammen Monatlich

zu verleihen , und können täglich bezogen werden . Nä¬

here Auskunft nebst den Bedingnissen erfährt man

« uf dem Comptoir dieses Blattes .
Ein meublirtes Zimmer ist täglich zu beziehen

hei Präzeptor Wagner .
Bei der Wittfrau Wagnerin in der Todten -

gasse dem Kurprinz gegenüber sind 2 Logis zu ver¬

leihen . 1 ) Im obern Stock vornenaus t Stübe ,

Küche , Kammer , und 2 ) hintenaus auch i Stube ,

Küche , Kammer , nebst übrigen Bequemlichkeiten ,

« üb können auf den 23 . Octbr . bezogen werden .

Das Nähere erfährt man bei Bäcker Prinz dem

Alten dem Rappen gegenüber .
In der neuey Kreutzgasse bei Schreiner W ag¬

iler sind rm untern Stock 4 Zimmer , Küche, Spei¬

cherkammer , Keller und Holzremis auf den 2z . Oct .

zu verleihen . Auch ist im HinterGebäude 1 Stube ,

Küche , 2 Kammern , nebst übrigen Bequemlichkeiten
und 2 Zimmer für ledige Herrn täglich zu beziehen.

Bey Aimmermann Wilde mann in der Jäh¬

ringer Straße ist der untere Stock in z Zimmern ,

Küche , Keller , Speicher und Speichrrkammer rc . be¬

stehend , auf den 2Z . Januar 1813 . zu beziehen.

In dem Hause des Caffetier Reinhard im

großen Zirkel sind 2 Zimmer mit Bett und Meubles

sogleich oder auf den 2z . Octbr . d . J .>zu beziehen .

In dem Kühlenthalischen Haus in der Lyce-

umsstraße ist der zte Stock zu vermiethen , und

kann sogleich bezogen werden .
In der neuen Herrengasse sind r auch 2 tape¬

ziere heitzbare Zimmer für ledige Herrn mit oder oh¬

ne Bett und Meubles , zu vermietheu , und können

auf den 23 . Octbr bezogen werden ; Ausgeber dieses

Blatts sagt das Weitere .
Iwey meublirte Zimmer nebst Alkes , auch ei¬

ne Küche , ist bei Samson Herr man Nro . » 15 .

zu vermiethen , und kann auf den ^ 3 . Octbr . be¬

zogen werden .
In der neuen Hercengasse , Nro . 5« i . im Vs -

gelschen Hause , vis ü ' vis der St . Srephanskirche ,

sind im Hintergebäude 6 Zimmer , 1 Küche , Keller ,

Speicher und Garten auf den 23 . Oct . zu vermiethen .

(2) Karlsruhe . sLogisVerändecuug . j Chri¬

stian Stein , HofJnstrumentenmacher macht erge¬

benst bekannt , daß er seine bisherige Wohnung , in der

Lyceumsstraße verändert , und nun seine eigene Woh¬

nung in der Erbprinzenstraße Nro . 5c>? >, neben

Herrn Mechanicus Abresch bezogen hat ; Ec em¬

pfiehlt sich einem verehrungswürdigsten Publikum aufs

beste.

Fremde vom i 3 . bis znm 16 . October .

in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr Wittekind , Geh . Rath «us München. Sr .

furstl . Gnaden Bischof von Lüttich. Hr . Vial , Kaufmann
aus Lyon. Hr . Artaria , Kaufmann aus Mannheim . Hr .
Brandt , Kaufmann aus St . Gallen . Hr . v. Bodmann
aus Bodmann . Hr . Ackermann, Professor aus Heidelberg .
Hr . Heimding , Hofapotheker aus Heidelberg . Hr . Gut¬
mann , Gastgeber aus Baden . Hr . von Weneck aus Ba¬
den. Hr Sulzer , Doctor aus Nagold . Hr . Weis , Kauf¬
mann aus Ulm . Hr . Lugensland , Kaufmann aus Ubdingen.

Madame Dekin und Mad . Brust ans Strasburg » Mad .

Bohr aus Hanau . Hr . Böhringer , HofKammerrath und

Hr . Mayer , Kaufmann aus Pforzheim . Hr . Herzogen¬
rath , Kaufmann aus Heidelberg . Hr . Moser , Kaufmann
aus Paris . Hr . Laumra , Kaufmann aus Lausanne. Hr »

Greiffenbcrg,
' Revisor und Hr . Link , Kaufmann aus Lahr-

Hr . Wollmer , Kaufmann aus Germersheim . Hr . Dessins
Kaufmann aus Mannheim . Hr . Dams , Kaufmann «u»

Frankfurt !, a . M . Sr . Durchlaucht Fürst v . Löw -nste*"

aus Mannheim . Hr . Silber , Pfarrer aus Ballstatt .

Lm Verlag des Hostuchdruckers C. F > Müller , in der Rittergaffe dem Archiv gegenüber '
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